
Michael Stroh Multimedia, Strohmedia.de 
 
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
 
 
Alle Kaufverträge kommen zustande mit: 
 
Michael Stroh Multimedia   Tel.:   +49 (0)7541-376231 
Strohmedia.de     Fax:   +49 (0)7541-934484 
Ailingerstrasse. 49    Mail:   kontakt@strohmedia.de 
88046 Friedrichshafen, Deutschland  Web-Site:  http://www.strohmedia.de 
 
Geschäftsinhaber: Michael Stroh  Ust-Id:  DE221377672 
  
 
1.   Geltung der Bedingungen 
 
Für alle Lieferungen, Leistungen und Angebote gelten ausschließlich diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Gegenbestätigungen des Kunden unter Hinweis auf seine eigenen Geschäfts- bzw. Einkaufsbedingungen werden 
hiermit widersprochen. In Ergänzung hierzu gelten gegebenenfalls die den Vertragsprodukten beiliegenden 
Lizenzbedingungen der Hersteller, auf die ergänzend Bezug genommen wird. Abweichungen von diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen, ergänzende Vereinbarungen und Nebenabreden sind nur wirksam, wenn wir 
sie schriftlich bestätigen. 
 
2.   Teilnehmer 
 
Michael Stroh Multimedia schließt Verträge ausschließlich mit Kunden ab, die unbeschränkt geschäftsfähige 
natürliche Personen sind, die das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
Verbraucher  im Sinne dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen oder 
freiberuflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. 
Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss 
eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen, selbständigen  oder freiberuflichen Tätigkeit handelt. 
 
3.   Angebot und Vertragsschluss 
 
3.1  Alle unsere Angebote sind unverbindlich und gelten „solange der Vorrat reicht“, wenn nicht bei den Produkten 
etwas anderes vermerkt ist. Die Darstellung der Produkte im Online-System stellt kein rechtlich bindendes 
Angebot, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog dar. Durch Anklicken des Buttons „Bestellung absenden“ 
geben Sie eine verbindliche Bestellung der im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Die Bestätigung des Eingangs 
der Bestellung folgt unmittelbar nach dem Absenden der Bestellung durch automatisierte E-Mail.  
Der Kaufvertrag kommt mit unserer separaten Auftragsbestätigung per E-Mail zustande. Die Annahme erfolgt unter 
dem Vorbehalt der Warenverfügbarkeit, insbesondere der richtigen und rechtzeitigen Selbstbelieferung durch die 
Zulieferer. Kaufverträge, Annahmeerklärungen und sämtliche Bestellungen bedürfen zur Rechtswirksamkeit 
unserer schriftlichen oder fernschriftlichen Auftragsbestätigung. Das gleiche gilt für Ergänzungen, Abänderungen 
oder Nebenabreden. 
 
3.2 Zeichnungen, Abbildungen, Maße, Gewichte und sonstige Leistungen sind nur als Näherungswerte zu 
verstehen und stellen insbesondere keine Zusicherung von Eigenschaften dar, es sei denn, sie werden schriftlich 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet. 
 
3.3   Die Verkaufsangestellten der Michael Stroh Multimedia sind nicht befugt, mündliche Nebenabreden zu treffen 
oder mündliche Zusicherungen zu geben, die über den Inhalt des schriftlichen Vertrages hinausgehen. 
Übertragungen von Rechten und Pflichten aus dem Kaufvertrag bedürfen unserer schriftlichen Zustimmung. 
 
4.   Preise und Versandkosten 
 
4.1   Für die Lieferung gelten die Listenpreise zum Zeitpunkt der Auftragserteilung oder Auftragsbestätigung. Alle 
Preisangaben sind inkl. der jeweils am Auslieferungstag gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer sofern der Kunde 
sein Lieferland nicht außerhalb der Europäischen Union hat.  
 
4.2   Verpackungs- und Versandkosten trägt der Kunde. Unsere Preise gelten, sofern nicht ausdrücklich schriftlich 
etwas anders vereinbart ist, ab Lager zzgl. Verpackung, Fracht und ggf. Nachnahmegebühren. Die Versandkosten 
sind abhängig von der Versandart, der Zahlungsart, dem Bestellungsgewicht und dem Lieferungsziel. Diese 
werden vor der Online-Bestellung berechnet und im Bestellvorgang gesondert ausgewiesen. 
 



5. Widerrufsrecht 
 
Ausschließlich Verbraucher haben das folgende gesetzliche Widerrufsrecht:  
 
 
Widerrufsbelehrung 
 
Widerrufsrecht   
 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, 
Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor Fristablauf überlassen wird - durch Rücksendung der Sache 
widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der Ware beim 
Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht vor Eingang der ersten Teillieferung) 
und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 
und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung mit Artikel 246 § 3 
EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der 
Widerruf ist zu richten an: 
                      
Michael Stroh Multimedia (Strohmedia.de) 
Ailingerstrasse 49 
88046 Friedrichshafen 
per E-Mail an: rma@strohmedia.de oder per Fax an: +49 (0)7541–934484 
 
Widerrufsfolgen 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen 
(z.B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren 
beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die Verschlechterung der Sache 
und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung 
auf einen Umgang mit der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der 
Funktionsweise hinausgeht. Unter "Prüfung der Eigenschaften und der Funktionsweise" versteht man das Testen 
und Ausprobieren der jeweiligen Ware, wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. Paketversandfähige 
Sachen sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu 
tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden Sache 
einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des 
Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. Andernfalls 
ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für 
Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen 

• zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt werden oder eindeutig auf die 
persönlichen  Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die aufgrund ihrer Beschaffenheit nicht für eine 
Rücksendung geeignet sind oder schnell verderben können oder deren Verfallsdatum überschritten würde 

• zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software, sofern die gelieferten Datenträger 
vom Verbraucher entsiegelt worden sind 

Zur Erleichterung der Rücksendung können Sie mit unseren Kundenservice per Telefon unter +49 (0)7541-376231 
Mo - Fr: 09:00 bis 16:00 Uhr. oder per E-Mail: rma@strohmedia.de in Verbindung setzen und einen Retourlabel 
oder Rückholservice zu erhalten. Der Retourlabel wird Ihnen per E-Mail zugesandt und bietet Ihnen eine für Sie 
kostenfreie Rücksendung an uns. Die Verwendung von Retourlabel oder Rückholservice ist für Sie freiwillig, eine 
Rücksendung auf dem Postwege Ihrerseits ist natürlich auch möglich. Die Rücksendung erfolgt in jedem Fall auf 
unsere Gefahr. Nach dem Erhalt und Prüfung der Artikel erhalten Sie den Kaufpreis erstattet. 

6.   Rücktritt 
 
Der Kunde hat, sofern er Verbraucher ist, das Recht, jederzeit bis zum Zeitpunkt der Auslieferung der bestellten 
Ware vom Kauf zurückzutreten, sofern nicht schriftlich etwas anderes vereinbart ist. Eine Begründung für den 
Rücktritt ist nicht erforderlich. 
 



7.   Lieferung und Lieferfrist 
 
7.1   Die voraussichtlichen Lieferzeiten sind produktabhängig. In unserem Online-System wird durch Symbole und 
entsprechende Erläuterungen bei jedem Produkt die Verfügbarkeit durch Angabe des voraussichtlichen 
Versendungstages angezeigt. Abhängig von der gewählten Versandart erfolgt eine Lieferung anschließend 
innerhalb der üblichen Versandzeit. Sollten nach einer Bestellung Änderungen des voraussichtlichen 
Versendungstages auftreten, wird der Kunde darüber per E-Mail informiert und hat, sofern er Verbraucher ist, 
jederzeit vor Auslieferung das Recht, kostenfrei von seiner Bestellung zurückzutreten bzw. Änderungen 
vorzunehmen, sofern nichts anderes vereinbart wurde. 
 
7.2  Die Lieferfrist verlängert sich ggf. um die Zeit, bis der Kunde uns die für die Ausführung des Auftrages 
notwendigen Angaben und Unterlagen übergeben hat. 
 
7.3  Wenn das bestellte Produkt nicht verfügbar ist, weil wir mit diesem Produkt von unseren Lieferanten ohne 
eigenes Verschulden nicht beliefert werden, können wir vom Vertrag zurücktreten. In diesem Fall werden wir Sie 
unverzüglich informieren und Ihnen ggf. die Lieferung eines vergleichbaren Produktes vorschlagen. Wenn kein 
vergleichbares Produkt verfügbar ist oder Sie keine Lieferung eines vergleichbaren Produktes wünschen, werden 
wir Ihnen ggf. bereits erbrachte Gegenleistungen unverzüglich erstatten. 
 
7.4  Wir sind zu Teillieferungen berechtigt, sofern diese dem Kunden zumutbar sind. Hält der Kunde eine 
Teillieferung für unzumutbar, so muss er dieser sofort widersprechen. 
 
7.5  Die Versandart, den Versandweg und die mit dem Versand beauftragtes Unternehmen können wir nach 
unserem Ermessen bestimmen, sofern dem Kunde keine zusätzlichen Kosten oder Mehraufwand dabei entstehen. 
 
8.   Zahlung 
 
8.1  Soweit nicht anders vereinbart, sind unsere Rechnungen sofort nach Rechnungserhalt fällig und ohne Abzug 
zahlbar. Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn wir über den Betrag verfügen können. 
 
8.2    Der Kunde hat die Wahl für verschiedene Zahlungsoptionen, die abhängig von der Lieferart, Lieferungsziel, 
Bestellsumme und den kundenspezifischen Einstellungen im Kundenkonto angelegt wurden (z.B. Vorkasse, 
Nachnahmen, PayPal, auf Rechnung). Die verschiedenen Möglichkeiten stehen im Warenkorb zur Auswahl. 
 
8.3  Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der Auftragsbestätigung 
und liefern die Ware nach Zahlungseingang. 
 
8.4   Schecks werden nur erfüllungshalber angenommen, können jederzeit zurückgegeben werden und gelten erst 
nach ihrer Einlösung als Zahlung. Für die rechtzeitige Vorlage übernehmen wir keine Haftung. 
 
8.5   Wir behalten uns vor zur Absicherung des Bonitätsrisikos im Einzelfall bestimmte Zahlungsoptionen 
auszuschließen und erbetene Lieferungen nur gegen Vorkasse oder Nachnahme durchzuführen. 
 
9.   Eigentumsvorbehalt 
 
Bis zur vollständigen Zahlung bleibt die Ware unser Eigentum. 
 
10.   Gewährleistung  
 
10.1   Die Gewährleistung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen. Bei allen während der 
gesetzlichen Gewährleistungsfrist von zwei Jahren ab Lieferung auftretenden Mängeln haben Sie das 
gesetzliche Recht auf Nacherfüllung (nach Ihrer Wahl: Mangelbeseitigung oder Neulieferung) und - bei 
Vorliegen der  Gesetzlichen Voraussetzungen - die gesetzlichen Rechte auf Minderung oder Rücktritt sowie 
daneben auf Schadensersatz.  
 
10.2   Keine Gewähr übernehmen wir für Schäden und Mängel, die aus unsachgemäßer Verwendung, 
Bedienung und Lagerung, nachlässiger oder fehlerhafter Pflege und Wartung, durch Überbeanspruchung 
oder unsachgemäße Reparatur durch einen nicht autorisierten Servicepartner entstehen. 
 
11.   Haftungsausschluss 
 
Wir schließen unsere Haftung für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen aus, sofern diese keine 
vertragswesentlichen Pflichten, Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder 
Garantien betreffen oder Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz berührt sind. Gleiches gilt für 
Pflichtverletzungen unserer Erfüllungsgehilfen.  
 
 
 



12.   Datenschutz 
 
12.1  Wir sind berechtigt die von Kunden mitgeteilten Daten, die Geschäftsbeziehungen mit den Kunden betreffen, 
gemäß dem Telemediengesetz (TMG) zu verarbeiten. 
 
12.2  Weitergabe personenbezogener Daten, Bonitätsprüfung 
Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt an das mit der Lieferung beauftragte Versandunternehmen, soweit dies zur 
Lieferung der Waren notwendig ist.  
Sofern wir in Vorleistung treten, z.B. bei einem Kauf auf Rechnung, holen wir zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen ggf. eine Bonitätsauskunft auf der Basis mathematisch-statistischer Verfahren bei der SCHUFA Holding 
AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden ein. Hierzu übermitteln wir die zu einer Bonitätsprüfung benötigten 
personenbezogenen Daten an die Creditreform und verwenden die erhaltenen Informationen über die statistische 
Wahrscheinlichkeit eines Zahlungsausfalls für eine abgewogene Entscheidung über die einzuräumende 
Zahlungsoption. Die Bonitätsauskunft kann Wahrscheinlichkeitswerte (Score-Werte) beinhalten, die auf Basis 
wissenschaftlich anerkannter mathematisch-statistischer Verfahren berechnet werden und in deren Berechnung 
unter anderem Anschriftendaten einfließen. Ihre schutzwürdigen Belange werden gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen berücksichtigt. Sie können dieser Prüfung mit Wirkung für die Zukunft jederzeit widersprechen. 
Dies kann zu Folge haben, dass wir Ihnen bestimmte Zahlungsoptionen nicht mehr anbieten können. 
Ihre schutzwürdigen Belange werden gemäß den gesetzlichen Bestimmungen berücksichtigt. 
Eine Weitergabe an sonstige Dritte erfolgt nicht. 
 
12.3  Der Kunde hat ein Recht auf Auskunft sowie ein Recht auf Berichtigung, Sperrung und Löschung seiner 
gespeicherten Daten. Sofern einer Löschung gesetzliche oder vertragliche Aufbewahrungspflichten oder sonstige 
gesetzliche Gründe entgegenstehen, werden die Daten gesperrt. 
 
13.  Gewerbliche Schutzrechte und Urheberrechte 
 
Der Auftraggeber haftet alleine, wenn durch die Ausführung seines Auftrages Rechte Dritter, insbesondere 
Urheberrechte verletzt werden. Der Auftraggeber erklärt, dass er im Besitz der Vervielfältigungs- und 
Reproduktionsrechte der eingereichten Unterlagen ist. Der Auftraggeber stellt uns von allen Ansprüchen Dritter 
wegen einer diesbezüglichen Rechtsverletzung frei. 
 
14.  Copyright 
 
14.1  Für die von uns im Kundenauftrag erbrachte Leistungen, insbesondere an graphischen Entwürfen, Bild- und 
Textmarken, Layouts usw. behalten wir uns alle Rechte vor (Copyright). Der Auftraggeber bezahlt mit seinem 
Entgelt für diese Arbeiten nur die erbrachte Arbeitsleistung selbst, nicht jedoch die Rechte am geistigen Eigentum, 
insbesondere nicht das Recht der weiteren Vervielfältigung. Das Copyright kann dem Auftraggeber oder einem 
Dritten gegen Entgelt übertragen werden, wenn dies schriftlich vereinbart ist. Die Rechte gehen in diesem Falle 
erst mit Bezahlung des vereinbarten Entgelts in das Eigentum des Auftraggebers bzw. des Dritten über. 
 
14.2  Es besteht keine Herausgabepflicht der Michael Stroh Multimedia im Hinblick auf Zwischenerzeugnisse wie 
Daten, Lithos oder Druckplatten, die zur Herstellung des geschuldeten Endproduktes erstellt werden. Abweichende 
Vereinbarungen sind möglich und müssen schriftlich vereinbart sein. 
 
15.  Daten und Auftragsunterlagen 
 
Die vom Auftraggeber aufgrund des Geschäftsvorfalls erhaltenen Daten werden ausschließlich zur Bearbeitung in 
unserem Hause gespeichert. Alle vom Auftraggeber eingebrachten oder übersandten Sachen, insbesondere 
Vorlagen, Daten und Datenträger, werden nur nach schriftlicher Vereinbarung und gegen besondere Vergütung 
über den Zeitpunkt der Übergabe des Endproduktes hinaus archiviert. Sollen diese versichert werden, so hat dies 
bei fehlender Vereinbarung der Auftraggeber selbst zu besorgen. Eine Haftung durch Beschädigung oder Verlust 
ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht bei groß fahrlässigem oder vorsätzlichem Handeln. 
 
16.  Schlussbestimmungen 
 
16.1  Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein, so bleibt der Vertrag im 
Übrigen wirksam. Anstelle der unwirksamen Bestimmung gelten die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften. 
 
16.2  Es gilt deutsches Recht.  

 

Version vom 18.08.2011 


